
GRUNDSÄTZE & SCHULREGELN 

Gegenseitiger Respekt trägt zu einem 
guten Miteinander bei!

Die Schule ist unser gemeinsamer Arbeitsplatz, an 
dem sich alle wohlfühlen sollen.

Deshalb beachten wir die folgenden Regeln.

Miteinander zu reden, ist für jede Gemeinschaft 
wichtig. Private Nachrichten lenken vom 

Geschehen vor Ort ab.

Deshalb soll das Mobiltelefon in der Schule nur 
als Arbeitsgerät genützt werden. Während der 
Unterrichtszeit dürfen Schüler/innen es aus-

schließlich mit Erlaubnis der Lehrperson nützen.

Die Zusammenarbeit von Schüler/innen, Eltern, 
Lehrer/innen und Schulpersonal ist uns wichtig.

Deshalb achten wir auf einen freundlichen und 
wertschätzenden Umgang. 

Frischluft steigert die Konzentrationsfähigkeit.

Deshalb wird während der Unterrichtsstunden 
regelmäßig gelüftet.

Während der Pausen bleiben die Fenster 
geschlossen.

Bewegung während der Pausen tut gut.
Wir wollen Unfälle, Beschädigungen und Störungen 

anderer möglichst vermeiden.

Deshalb ist Folgendes erlaubt:
Spielen während der großen Pause im MZR, 

Hofpausen bei entsprechendem Wetter. Tischtennis im 
3. Stock; das Spielen mit Bällen nur im MZR mit einem 

Softball. 

Wir schätzen unser schönes Schulgebäude. 
Ein gutes Arbeitsklima setzt eine geordnete und 

saubere Umgebung voraus.

Deshalb gehen wir sorgsam mit Einrichtung und 
Lehrmitteln um, wir halten insbesondere die 

Klassenräume und WC-Anlagen sauber.
Für mutwillige Sachbeschädigungen kommen die 

Verursacher/innen auf.

Wir wollen unsere Arbeitszeit möglichst gut nützen.

Deshalb beginnen wir den Unterricht gemeinsam 
pünktlich und halten unsere Arbeitsmittel bereit. 

Wenn viele Menschen zusammenarbeiten, ist es 
notwendig, Vereinbarungen einzuhalten.

Deshalb halten wir uns an Abmachungen und 
Fristen.

Die Aufsichtsp�icht der Schulen ist gesetzlich 
geregelt.

Deshalb dürfen Schüler/innen die Schule nur 
unter bestimmten Bedingungen vor Ende des 
stundenplanmäßigen Unterrichts verlassen.

Zur Aufgabe der Schulwart/innen gehört es, die 
Böden zu säubern.

Deshalb unterstützen die Schüler/innen die 
Schulwart/innen, indem sie den Klassenraum 

müllfrei halten und nach Unterrichtsschluss die 
Sessel auf die Tische stellen.

In Österreich gilt die Schulp�icht und für alle 
Jugendlichen bis zum 18. Lebensjahr 

Ausbildungsp�icht. 

Deshalb müssen Erziehungsberechtigte die 
Schule im Vorhinein informieren, wenn 

Schüler/innen krank oder verhindert sind.

Mülltrennung ist gesetzlich vorgeschrieben und ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz.

Deshalb trennen wir unseren Müll und benützen 
die entsprechenden Behälter in den Klassen-

räumen.
Die Klassendienste entleeren die Behälter für 

Altpapier und Verpackungsmaterial (Gelbe Tonne) 
in die Mülltonnen auf jedem Stockwerk.

Gesundheit ist ein hohes Gut.

Deshalb sind das Mitführen und Konsumieren von 
Suchtmitteln jedweder Art ausnahmslos unter-

sagt. 

Im Schulgebäude arbeiten viele Menschen auf 
engem Raum.

Deshalb müssen Scooter, Skateboards o. ä. vor 
dem Schulhaus abgestellt werden.

Gefährliche Gegenstände sind nicht erlaubt. 

Die Schule übernimmt für abhandengekommene 
Gegenstände keine Verantwortung. 

Deshalb gibt es die Möglichkeit, private Wert-
gegenstände im Spind zu verwahren.

Lärm beeinträchtigt die Gesundheit. 
Es ist uns wichtig, dass wir einander hören und 

verstehen können.

Deshalb unterhalten wir uns auch in den Pausen 
in Zimmerlautstärke und vermeiden Lärm.


